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Wenn Gästezimmer zu Kunst werden 

Vertreter:innen der Stadt Krems erkundeten „Rössl Kunst Räume“ 

 

Krems – Die ehemalige Frühstückspension „Schwarzes Rössl“ hat sich in 

einen außergewöhnlichen Ort für zeitgenössische Kunst verwandelt. Vier 

Kunstschaffende bzw. Künstlerkollektive haben die Außenfassade und drei 

Gästezimmer neugestaltet und in fantasievolle Kunstwelten verwandelt.  

Bis 16. Oktober sind die „Rössl Kunst Räume“ öffentlich zugänglich. 

 

Von 20. September bis 8. Oktober lebten und arbeiteten Adhocrates, Jim Avignon, 

Monika Mitkutke sowie Various & Gold direkt vor Ort im „Schwarzen Rössl“. Mit viel 

Kreativität und unterschiedlichen künstlerischen Zugängen hauchten sie den 

Räumlichkeiten der ehemaligen Frühstückspension neues Leben ein. Bereits die 

Außenfassade zieht mit einem farbenfrohen Wandgemälde die Blicke auf sich. Im 

Inneren überraschen drei individuell gestaltete Gästezimmer mit ausdrucksstarken 

Wandmalereien, außergewöhnlichen Textilien und originellen Gestaltungselementen 

– darunter sogar eine Schaukel. Am 9. Oktober wurden die „Rössl Kunst Räume“ mit 

einer Vernissage feierlich eröffnet. Auch Bürgermeister Peter Molnar, 

Kulturgemeinderätin Elisabeth Kreuzhuber, Gemeinderat Klaus Bergmaier und 

Kulturamtsleiter Gregor Kremser nutzten an diesem Tag die Gelegenheit, die neu 

gestalteten Räume zu erkunden und sich einen Eindruck von den vielfältigen 

künstlerischen Arbeiten zu verschaffen. Noch bis zur Finissage am 16. Oktober 

können Interessierte die außergewöhnlichen Kunsträume besichtigen. Eine filmische 

Dokumentation gibt darüber hinaus Einblicke in den kreativen Entstehungsprozess. 

Das Projekt wird von kremskultur unterstützt. 
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Rössl Kunst Räume 

Finissage: 16. Oktober, 19 Uhr 

Langenloiser Straße 7, 3500 Krems 

 

 

 

Foto 1: 
Kulturamtsleiter Gregor Kremser, Kulturgemeinderätin Elisabeth Kreuzhuber, Obfrau-
Stellvertreter Georg Schütz (Kunst- und Kulturverein Rössl), Gemeinderat Klaus 
Bergmaier, Obfrau Melanie Musegg (Kunst- und Kulturverein Rössl), Künstler Jim 
Avignon und Bürgermeister Peter Molnar (v. l.) in einem der neugestalteten Zimmer 
im „Rössl“.  
 
Foto 2: 
Eine Schaukel als Highlight: Bürgermeister Peter Molnar, Obfrau Melanie Musegg 
(Kunst- und Kulturverein Rössl), Kathi Macheiner vom Künstlerkollektiv Adhocrates 
(vorne), Obfrau-Stellvertreter Georg Schütz (Kunst- und Kulturverein Rössl), 
Gemeinderat Klaus Bergmaier und Kulturgemeinderätin Elisabeth Kreuzhuber in 
einem der neugestalteten Gästezimmer im „Rössl“ – von links. 
 
Foto 3: 
Künstlerin Monika Mitkute, Obfrau Melanie Musegg (Kunst- und Kulturverein Rössl), 
Kulturgemeinderätin Elisabeth Kreuzhuber, Gemeinderat Klaus Bergmaier, 
Bürgermeister Peter Molnar und Georg Schütz (Kunst- und Kulturverein Rössl) beim 
Rundgang durch die neugestalteten Räumlichkeiten – von links. 
 
Foto 4:  
Auch die Außenfassade wurde neugestaltet: Das Bild zeigt Kulturamtsleiter Gregor 
Kremser, Kulturgemeinderätin Elisabeth Kreuzhuber, Bürgermeister Peter Molnar, 
eine Vertreterin des Künstlerkollektivs Various & Gould, Gemeinderat Klaus 
Bergmaier sowie Obfrau Melanie Musegg und ihren Stellvertreter Georg Schütz 
(Kunst- und Kulturverein Rössl). 
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Rückfragen: Claudia Brandt, Tel. 02732/801-227 
Magistrat der Stadt Krems, Stadtkommunikation, Marketing & Sales 
Obere Landstraße 4, 3500 Krems  


